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Dipl. Ing. Reto Willi, Baar, Präsident der Aufsichtskom-
mission STF und den ehemaligen Schuldirektor Dipl. Ing.

Ernst Wegmann, Ebnat-Kappel. Dr. Haller streifte im An-
schluss kurz die Geschichte der Blockkurse und würdig-
te die «geistigen Väter» dieser Idee. Sein Dank ging an

die Fachlehrer der STF und an die auswärtigen Referen-

ten, welche sich jedes Semester neu für diese Form der

Meisterausbildung einsetzten.

/nferessanfe Facbreferafe

H. Badertscher von der Maschinenfabrik Rieter AG, Win-

terthur sprach über technologische Erkenntnisse in der

Baumwollspinnerei. Der zweite Referent, H. Veit von der

bundesdeutschen Firma Armstrong World Industries
GmbH informierte anschliessend über wesentliche De-

tails beim Einsatz von Riemchen, Bezügen und zum Um-

feld im Streckwerk. Und H. Kappeler, Fachlehrer an der

STF, übernahm es über «Neue Maschinen und Apparate
an der ITMA 1987» zu referieren. Seine Ausführungen
vermittelten jenen, die bald nach Paris fahren würden,
eine zweckmässige Vororientierung. Für jene Zuhörer,

welche diese bedeutende Ausstellung nicht besuchen,
bot das Referat eine willkommene Richtschnur für die

persönliche Wissensaufstockung.

GeseM/ger Aus/c/ang zw/'scben Sp/nnere/'an/agen

Nach den drei interessanten Vorträgen waren die Jubi-

läumsgäste zum tollen «Kalten Buffet» im Spinnerei-

Praktikum der STF geladen. Der wohl den meisten

«Blockkürslern» bekannte Löwen-Wirt, Toni Hürlimann,

hat zusammen mit seiner Crew einmal mehr Hervorra-

gendes geboten. Die einmalige Bankett-Umgebung ver-

führte zwar zum Fachsimpeln, doch wurden nicht min-

der alte Bekanntschaften aufgefrischt und damit das Ju-

biläum vollends seinem Ziele zugeführt.

10 Jahre Blockkurse für Meister
der Spinnerei/Zwirnerei

Fachlehrer Hans Kappeler (Bildmitte) unter Ehemaligen

Die Blockkurse -für Spinnerei-/Zwirnereimeister sind
10jährig geworden. Dieses kleine Jubiläum nahm die
STF unter Federführung des Fachlehrers Hans Kappeler
zum A'nlass, alle bisherigen Absolventen der Kurse nach
Wattwil einzuladen.

Die vollständige Ausbildung zum Meister besteht aus
11 Blöcken zu 2-3 Wochen Kursdauer. Ausbildungswilli-
ge Mitarbeiter der Sparte Spinnerei und Zwirnerei bedür-
fen dazu im Verlaufe von fast drei Jahren der Freistel-
lung durch ihren Arbeitgeber während insgesamt 28
Wochen. Erfolgreiche Absolventen aller Kurse erhalten
die Bestätigung als «Spinnerei-/Zwirnereimeister».

Seit 1977 bildete die STF in 51 solchen Teilkursen 497
Teilnehmer aus. Etwas später folgte dann auch die Spar-
te Weberei diesem Ausbildungsmodell.

Denkwürcf/'ges Jub/'/äum

Spinnmaschinen einmal anders...

Nicht bloss Geselligkeit lockte die rund 130 Anwesen-
den in der zweiten Septemberhälfte ans 10-Jahre-Jubi-
läum ins vertraute Wattwil:
Nach dem Willkommenstrunk begrüsste Direktor Dr.
Haller die Meister und unter ihnen die beiden Gäste:
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